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Gemeinde Amtzell

SOMMERFERIENPROGRAMM 2025
AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LOS

SO MELDET IHR EUCH AN

Über den Link auf unserer Homepage
https://amtzell.ferienprogramm-online.de oder
den QR-Code gelangt ihr auf das Sommerferien-
programm 2025.

Die Plätze für die Veranstaltungen werden wie
bisher im Losverfahren vergeben. Ob ihr dabei
seid, erfahrt ihr per Post.

Anmeldeschluss ist der 29. Juni 2025

Bezahlung

Bezahlt werden kann vom 7. Juli bis 11. Juli 2025 im
Gemeindebüro, Haslacher Str. 3/1.

Unsere Öffnungszeiten sind

Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeinde Amtzell
Waldburger Str. 4

07520 950-11
ferienprogramm@amtzell.de

Anmeldung online oder das Formular auf Seite 4 nutzen.

Freitag, 06. Juni 2025 67. Jahrgang Nummer 2367. Jahrgang Nummer 23



Seite  2 Freitag, 06. Juni 2025

AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 7. Juni 2025
Waldburger-Apotheke Waldburg, Hauptstr. 34
88289 Waldburg, Tel. 07529 974900 
Sonntag, 8. Juni 2025
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3,
88267 Vogt, Tel. 07529 7732 
Montag, 9. Juni 2025
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31,
88212 Ravensburg, Tel. 0751- 363360

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 7. Juni 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 21. Juni 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Einladung  
zum Justinifest 

am Pfingstmontag, 9. Juni 2025 
findet der Festgottesdienst zu Ehren des heiligen Justinus mit Beteiligung 
aller Uniformierten in der Pfarrkirche St. Johannes & St.Mauritius statt. 

Die historische Bürgerwehr mit Spielmannszug und Justini-Grenadiere, 
die Musikkapelle und die Fahnenabordnungen der Amtzeller Vereine 

freuen sich aktiv dabei zu sein. 

Der Gottesdienst beginnt um 9:00 Uhr mit anschließender Prozession 
mit der Reliquie des Hl. Justinus durch die Gemeinde. 

Im Anschluss findet bei gutem Wetter der Frühschoppen im Schulhof 
statt. Bei schlechter Witterung wird in die Turnhalle ausgewichen. 

Die musikalische Unterhaltung übernimmt die Musikkapelle Amtzell. 

Für das leibliche Wohl ist  
mit Mittagstisch und Kuchenangebot bestens gesorgt 

Alle Gäste aus nah und fern sind herzlich eingeladen! 
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 2. Juni 2025

1. Bekanntgabe
Es gab keine Bekanntgaben.

2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger stellten keine Fragen.

3. Information zur Entwicklung des Netto Marken-Discount 
am Standort Geiselharz
Frau Merenca, Gebietsleiterin Expansion der Netto Marken-Dis-
count Stiftung & Co. KG, informierte über die Entwicklung des 
Netto Marktes in Geiselharz. Dabei ging sie allgemein auf das Kon-
zept von Netto ein und stellte das Neubauvorhaben am Standort 
Geiselharz vor.

Der von Netto beauftragte Architekt teilte mit, dass angedacht sei, 
das Vorhaben bis Ende nächsten Jahres umzusetzen. 

4. Sicherheitsbericht 2024 - Polizeipräsidium Ravensburg
Herr Polizeihauptkommissar Patrick Ackermann, Leiter des Poli-
zeipostens Vogt, stellte den Polizeiposten Vogt, die Polizeiliche 
Kriminalstatistik 2024, das Verkehrslagebild und aktuelle Heraus-
forderungen vor.

In der Polizeilichen Kriminalstatistik wurden die Zahlen auch auf die 
Gemeinde Amtzell heruntergebrochen: In Amtzell sind die Straf-Gemeinde Amtzell heruntergebrochen: In Amtzell sind die Straf-Gemeinde Amtzell heruntergebrochen: In Amtzell sind die Straf
taten demnach im Vergleich zu 2023 um 9 Taten und 9,2 % auf 97 
Straftaten zurückgegangen.

5. Aufnahme in ein Programm der Städtebauförderung - Ein-
leitungsbeschluss

Bürgermeisterin Manuela Oswald informierte, dass die Gemeinde 
Amtzell vergangenen Herbst einen Antrag auf Aufnahme in ein Pro-
gramm zur Städtebauförderung gestellt hat und inzwischen mit 
der städtebaulichen Erneuerungsmaßnahme „Ortsmitte“ in das 
Städtebauförderprogramm 2025 aufgenommen wurde.

Der Gemeinderat fasste Beschluss über den Beginn der Vorberei-
tenden Untersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Satz 1 des Bauge-
setzbuches (BauGB). Zudem hat der Gemeinderat die Verwaltung 
beauftragt und ermächtigt, zur Durchführung der Vorbereiten-
den Untersuchungen einen entsprechenden Vertrag mit einem 
Sanierungsbeauftragten oder Sanierungsträger i.S.d. § 157 BauGB 
abzuschließen.

Bürgermeisterin Manuela Oswald informierte, dass alle im vorläu-
figen Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ liegenden Eigentümerinnen 
und Eigentümer eine Einladung zu einer Informationsveranstal-
tung am 21. Juli 2025 um 17 Uhr sowie einen Zugang zu einer 
Onlinebefragung erhalten werden.

Karte vorläufiges Sanierungsgebiet.

6. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden 
Feuerwehrhauses - Übernahme der PV-Anlage
Ein Vertreter des Planungsbüros nahm Bezug auf das vorliegende 
Vertragsverhältnis zwischen Gemeinde und Betreiber der Photo-
voltaikanlage auf dem Gelände der Feuerwehr/Bauhof. Er stellte 
hierzu zwei mit Zahlen untermauerte Szenarien zum Betrieb der 
Bestandsanlage sowie der Erfüllung der Photovoltaikpflicht auf 
neuen Dächern dar. 
Der Gemeinderat nahm das Angebot des Betreibers der Photo-
voltaikanlage auf den Bestandsdächern am Standort Bauhof und 
Feuerwehr, Winkelmühle für deren Erwerb sowie von PV-Modulen 
und Wechselrichtern an. Er beauftragte die Verwaltung mit der Ein-
holung von Angeboten für die Montage entsprechend dem der 
Sitzungsvorlage beigefügten Übersichtsplan sowie für die Unter-
konstruktion.

7. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden 
Feuerwehrhauses – Vergabe Bodenbeschichtungs- und Schlos-
serarbeiten
Der Gemeinderat fasste Beschluss, die Bodenbeschichtungs- und 
Schlosserarbeiten für den Neubau des Feuerwehrhauses jeweils 
an die günstigste Bieterin zu vergeben.

8. Vergaben Straßensanierungsarbeiten
Der Gemeinderat fasste Beschluss, die diesjährigen Straßensanie-
rungsarbeiten an die günstigste Bieterin zu vergeben. Außerdem 
vergab er den Endausbau (Feinbelag) für den Grüntenweg im Bau-
gebiet Pfärricher Straße an die günstigste Bieterin.

9. Kanalsanierung 2025 -Eigenkontrollverordnung
Der Gemeinderat fasste Beschluss, die Kanalsanierungsarbeiten 
2025 im Rahmen der Eigenkontrollverordnung an die günstigste 
Bieterin zu vergeben.

Die Eigenkontrollverordnung gibt eine ständige Überprüfung und 
gegebenenfalls auch Sanierung des Kanalsystems vor.

10. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:
• Aufstellung einer Containeranlage mit Sozial- und Büroräu-

men als temporärer Ersatz, Herstellung eines neuen Hausan-
schlussraumes und Teilabbruch der Sozial- und Büroräume 
und des Hausanschlusses am Bauhofgebäude, Winkelmühle 
16, Flst. Nr. 515
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• Errichtung einer Garage für einen Wohnwagen, Lerchensang, 
Flst. Nr. 1686/1

• Neubau einer Doppelgarage, unterkellert, Goppertshäusern 
2/1, Flst. Nr. 513/1

• Neubau Sanitärgebäude mit Wertstoffraum, Büchel, Flst.  
Nr. 1916/3

 
11. Verschiedenes
Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach eine herzliche Einladung 
zum Marktjubiläum am 21. Juni 2025 auf dem Cosner Platz aus. Das 
30-jährige Bestehen des Marktes werde dort vormittags gefeiert.
Aus dem Gemeinderat wurde der reparaturbedürftige Zaun am 
Weiher in Goppertshäusern angesprochen. Bauamtsleiter Günter 
Halder informierte, dass dieser demnächst repariert werde.

Einladung zum 30-jährigen Jubiläum des  
Amtzeller Bauernmarkts Samstag, 21. Juni 2025 -  
8.00 bis 12.00 Uhr · Cosner Platz
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit 30 Jahren ist der Amtzeller Bauernmarkt ein fester Bestandteil 
unseres Dorflebens – ein Ort für regionale Produkte, persönliche 
Begegnungen und kurze Wege zwischen Erzeugern und Kund-
schaft. Woche für Woche sorgen unsere Marktbeschickerinnen und 
-beschicker mit großem Einsatz für ein vielfältiges, frisches Ange-
bot – bei jedem Wetter, das ganze Jahr über.

Mit dem 30-jährigen Jubiläum möchten wir allen danken, die 
diesen Markt mit Leben füllen – allen voran unseren langjährigen 
Händlerinnen und Händlern, die mit ihren Produkten und ihrer Ver-
lässlichkeit den Markt zu dem machen, was er ist. Die Geschichte 
des Marktes ist eng mit der Entwicklung des Cosner Platzes ver-
bunden, der 1994 als neuer Ortsmittelpunkt entstand – dank des 
Einsatzes von Altbürgermeister und Ehrenbürger Paul Locherer.
Ebenso würdigen wir Ulrich Spieß, der als damaliges Gemeinde-
ratsmitglied den Bauernmarkt von Beginn an mit persönlichem 
Engagement organisiert und begleitet hat.

Feiern Sie mit uns!
Die Jubiläumsveranstaltung beginnt um 9:30 Uhr mit einem 
Grußwort. Anschließend laden wir Sie herzlich an unsere „Tafel 
für Begegnungen und Austausch“ ein. Kommen Sie ins Gespräch, 
genießen Sie die Marktstimmung und lassen Sie uns gemeinsam 
auf 30 Jahre Bauernmarkt zurückblicken.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst,
Ihre Manuela Oswald
Bürgermeisterin

STADTRADELN in Amtzell
Ab 28. Juni 2025 für eine nachhaltige Zukunft in die Pedale 
treten!
Dieses Jahr findet das STADTRADELN im Zeitraum vom 28. Juni 
2025 bis 18. Juli 2025 statt! Drei Wochen lang heißt es dann: Kilo-
meter sammeln, Teamgeist stärken und gemeinsam für mehr nach-
haltige Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit in die Pedale treten.
Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder Kilometer zählt! 
Zusätzliche Spannung erzeugt ein Wettbewerb im kleinen Rahmen: 
Unternehmen, Schulen, Vereine – alle können Unterteams bilden 
(zum Beispiel für Abteilungen oder Schulklassen) und innerhalb 
des Hauptteams gegeneinander antreten.

Für Schulen gibt es auch dieses Jahr die Möglichkeit, sich für den 
Sonderwettbewerb Schulradeln anzumelden.

Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.stadtradeln.de/amtzell

Am Montag, 30. Juni 2025 können Sie wieder gemeinsam mit Bür-
germeisterin Manuela Oswald radeln, Treffpunkt ist um 17 Uhr am 
Rathaus.

Kostenfreie Beratung durch Photovol-
taik-Scouts im Landkreis Ravensburg
Lassen Sie sich kostenfrei und unverbindlich von geschulten 
PV-Scouts beraten, die Ihr Dach oder Balkon für eine Photovol-
taik-Anlage beurteilen. Eine Initiative vom Landkreis Ravensburg 
und dem Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. Melden 
Sie sich gern über das Anfrage-Formular: 
www.eb2bw.de/pv-scouts

14.04.2025
Finn Nonnenmacher
Eltern: Irina und Dominic Nonnenmacher, Spießberg 21/6

17.05.2025
Louisa Julie Locherer
Eltern: Cornelia und David Locherer, Fohlenweide 43

28.04.2025
Nael Joseph Bibin
Eltern: Selvi Joseph und Bibin Devassy, Goppertshäusern 2

• Gesamtsperrung des Gehwegs Pfärricher Straße und teilweise 
Sperrung des Gehwegs Waldburger Straße  - verlängert bis 27. 
Juni 2025

• Halbseitige Sperrung der Fahrbahn und Gesamtsperrung des 
Gehwegs – Schloßweg Höhe Haslacher Str. 16 und Flst. 1174 
– verlängert bis 27. Juni 2025

• Gesamtsperrung (1 Tag), halbseitige Sperrung (2 Tage), Karl-
Maybach-Straße 26 im Zeitraum 26. Mai – 27. Juni 2025

• Gesamtsperrung Verkehr Bergstraße 45 im Zeitraum 2. Juni – 
14. Juni 2025

• Gesamtsperrung Verkehr Kaspar-Stüblin-Weg 10  im Zeitraum 
5. Juni – 20. Juni 2025

• Beeinträchtigungen aufgrund der 28. Lindau-Klassik Oldti-
merrally am 29. Juni 2025 vormittags im Bereich Geiselharz, 
Schomburger Str., Karl-Maybach-Str., Felix-Wankel-Str. Clau-
de-Dornier-Str., Schomburger Str., Schattbucher Str., Schatt-
buch, K 7990, Siglisberg, K7989, Brunnenhaus, Ebersberg

• Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h wegen Veranstal-
tung Mittelwies im Zeitraum 26. Juli – 27. Juli 2025

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
• Fußball (Haslacher Str.)
• Fahrradgepäcktasche/Rucksack (Wangener Str.)
• Lampe (Hummelau)
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
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• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)

Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Samstag, 21. Juni 2025, Marktjubiläum auf dem Cosner Platz, 
Programm ab 9.30 Uhr

• Donnerstag, 26. Juni 2025, 12.15 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

• Samstag, 28. Juni 2025 bis Freitag, 18. Juli 2025 STADTRADELN
• Montag, 30. Juni 2025, 17.00 Uhr Stadtradeln mit Bürgermeis-

terin Manuela Oswald

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.
• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)

Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

• Heidis Feinkost
Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), nächster Termin am 21. Juni

• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinette

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
• 2 Kinder-Korbsessel, Tel. 0172 9338786
• 2 Barhocker holz/drehbar, Tel. 0172 9338786
• 1 Sitzbank/Soffbezug, Tel. 0172 9338786
• Rollerblade‘s Gr. 38 + 44, Tel. 0172 9338786
• LCD Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786
• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Tel. 07520 6334

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 6. Juni 2025 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.
Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Review zur öffentlichen Diskussionsrunde Schule 
im Gespräch: Bewegung macht Hirn
Inzwischen hat sich das Gesprächsforum „Schule im Gespräch“ am 
LSZ Amtzell als interessantes Angebot zum gegenseitigen Aus-
tausch etabliert. Auch an diesem Donnerstagabend war ein volles 
Haus zu verzeichnen. Wir blicken auf einen sehr gelungenen Abend 
unter Moderation der Schulleitung Sara Schmucker und Susanne 
Bendel zurück. Die geladenen Gäste, Priv. Doz. Dr. med. Jürgen Mer-
tin, Facharzt für Neurologie, Facharzt für Physikalische und Rehabi-
litative Medizin in Bodnegg, Wollmarshöhe, Alain Preiss, Sport- und 
Bewegungstherapeut an der Wollmarshöhe, Paul Locherer, Bürger-
meister a.D., Klaus Schmehl, Vorstand des MSC, Benjamin Schmehl, 
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Schüler an der GMS und erfolgreicher Enduro- und Mountainbike-
sportler sowie Melanie Krüger, Sport- und Englischlehrkraft an der 
GMS und KAHA- Trainerin bildeten ein eloquentes Team, das sich 
mit der Thematik „ Bewegung macht Hirn“ aus sehr unterschiedli-
chen Perspektiven auseinandersetzt.
Ein Impulsvortrag von Dr. Mertin über die Plastizität des Gehirns 
eröffnete den Abend. Herr Preiss setzte die Theorie praxisnah um 
und ließ die Zuhörer schnell Teil des Geschehens werden, indem 
in kleinen Mitmacheinheiten die Bedeutung der Flexibilität des 
Gehirns deutlich wurde: Wir müssen unser Gehirn ständig akti-
vieren, um unsere „Gehirngesundheit“ zu behalten. Wir müssen 
unserem Gehirn Alternativen zur einseitigen medialen Überbean-
spruchung bieten, mit dem Ziel, dieses zu trainieren durch immer 
neue Impulse. Ein in der Wollmarshöhe entwickeltes Programm 
„MEM- Mental Excellent Movement“ zielt genau auf diese geistige 
Flexibilität. Eine Kooperation mit der Schule, durch die den Schüle-
rinnen und Schülern gezielt ein Programm im Schulalltag angebo-
ten werden könnte, wird von Paul Locherer als Vorstand der Kränzle 
Stiftung und der Schulleitung unterstützt. Über Bewegungsmo-
dule während der Unterrichtseinheiten die Kognition anzuregen 
und die Konzentration zu fördern würde unser Schulkonzept als 
wertvolles Projekt ergänzen.
Frau Krüger setzte das Gehörte gleich praktisch um. In einer spon-
tanen KAHA-Einheit machte das interessierte und offene Publikum 
gerne mit. Gleich wurde klar, wie intensiv Bewegung und Geist glei-
chermaßen gefordert sind.
 „Schule im Gespräch“ geht im Herbst in die nächste Runde und 
bis dahin sollten wir den Myelinisierungsprozess unseres Gehirns 
nicht vernachlässigen. Bleiben Sie also rege!

Liebe Amtzeller, 

am 26. Mai 2025 hat unser monatlicher Erlebnistreff nun schon zum 
dritten Mal stattgefunden. Nach einem schönen Morgenkreis zum 
Thema Bootsfahrt mit Kniereiter- und Fingerspielen fand wieder 
ein toller Austausch untereinander statt.  Wir sind sehr glücklich, 

dass unser Angebot so zahlreich angenommen wird und freuen 
uns schon auf das nächste Mal am 23. Juni 2025!Liebe Grüße Lea 
und Julia

Jugendaustausch  

  
  

  
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  
  

 
  

 
 

  
  

 
  

  
 

 
  

 
  
   
  

 
 

  
 

    
 
 

 
mit Cosne d’Allier
Du bist zwischen 12 und 17 Jahre alt und hast 
Lust, einen Gast aus unserer Partnergemeinde Cosne d’Allier 
bei dir daheim aufzunehmen?

Dann mach mit bei unserem Jugendaustausch! Es warten 
schöne Tage unter Gleichaltrigen mit abwechslungsreichem 
Programm auf dich.

Alle Infos auf einen Blick

 Wann?
 Sonntag, 24. August bis Samstag, 30. August 2025

 Was erwartet dich?
 • Austausch mit Jugendlichen aus Cosne d’Allier
 • Aufnahme eines Gastes in deiner Familie
 • Spannendes und buntes Ferienprogramm
 • Neue Freundschaften und viele schöne Erlebnisse

 Wer kann mitmachen?
 Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren

 Sprachkenntnisse? 
 Keine Sorge – Französischkenntnisse sind nicht erfor-

derlich!

 Wie geht’s weiter?
 Der Gegenbesuch in Frankreich findet im Sommer 2026 

statt.

Jetzt anmelden oder spätestens bis Ende Juni:

 Telefonisch im Rathaus unter 07520 950-17
 Per Mail an luca.reisner@amtzell.de
 Oder per WhatsApp an Betreuer Alexander Weber  

(0157 36245596) 

  
  

  
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
  

  
  
  
  

 
  

 
 

  
  

 
  

  
 

 
  

 
  
   
  

 
 

  
 

    
 
 

Bei Fragen – einfach melden!

Wir freuen uns auf Dich und eine coole 
Zeit im Sommer!
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GARTEN-TIPP DES MONATS

Hilfe, die Blattläuse sind da!

Was kann ich tun, um Blattläuse los zu werden?

Vorbeugend kann man Pflanzen (siehe Gartentipp vom Mai) stär-
ken oder auch die beliebten natürlichen Feinde mit Pflanzen z.B. 
Dill, Fenchel und Ringelblumen anlocken. 

Blattläuse haben viele natürlichen Feinde. Dazu zählen der Marien-
käfer, Florfliegen, Schlupfwespen und Ohrwürmer. Die Larven von 
diesen natürlichen Feinden sollten deshalb nicht vertrieben werden. 

Sobald Blattläuse auf den Pflanzen sind, ist Geduld gefragt. Die 
natürlichen Feinde kommen innerhalb weniger Tage und verspei-
sen die Blattläuse. 

Auch mit einem Pinsel oder einem Tuch können Blattläuse gut 
abgestreift werden.  
Zur schnellen Hilfe bei bereits befallenen Pflanzen kann ein Kaltwas-
ser-Auszug aus Brennnesseln angesetzt und ausgebracht werden.

Wir machen eine Brühe im Verhältnis 1:10 und so gehen wir vor: 

• 1 kg frische Brennnesseln zerkleinern und in 10 Liter Regen-
wasser legen

• min. 24 Stunden bis max. 3 Tage im Eimer ziehen lassen und 
zwischendurch die Brühe umrühren

• Pflanzenteile entfernen 

Danach die kompletten Pflanzen mit der unverdünnten Brühe 
nass besprühen.

Dieser Kaltwasser-Auszug sollte vollständig aufgebraucht werden, 
da dieser sonst zu gären beginnt.

Mit den Brennnessel-Resten werden die Pflanzen gemulcht, die zuvor 
behandelt wurden, somit wird die Wirkung noch etwas verstärkt. 

Fazit: Geduld und die Natur helfen kostenlos!

Viel Spaß beim Experimentieren!

Weitere Informationen, Bilder und Tipps unter 
www.gartenelemente.com

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Primisweiler: Sonntag, 08.06. 
Gebetsgedenken für Baptist und Maria Straub
Donnerstag, 12.06. 
Gebetsgedenken für Bernhard und Thekla Zwisler

Esseratsweiler, Samstag, 07.06. 
Gebetsgedenken für Lydia Hanser, Elsa und Hugo Zirn und ver-
storbene Angehörige

Siberatsweiler, Pfingstmontag, 09.06.
Jahrtag für Anna Kramer
Gebetsgedenken für Peter Hoffmann

Trauung in Primisweiler, Samstag, 07. Juni Eheleute Selina Gsell 
und Manuel Hitzhaus
Taufe in Pfärrich Sonntag 08.06. Taufe von Katharina Johanna 
Riester

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Erlass des Generalvikars zum Gesetz über den Kirchlichen 
Datenschutz (KDG) zur Veröffentlichung von Sakraments-
spendungen sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, 
Priester- und Ordensjubiläen und Sterbefällen – (Jubiläums-
ordnung) Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung 
sowie Alters- und Ehejubiläen von Mitgliedern der Kirchen-
gemeinden
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese
Rottenburg-Stuttgart (KABl. 2021, Nr. 15, S. 502) können Sak-
ramentsspendungen sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, 
Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit Namen der betroffe-
nen Person und ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) sowie der 
Tag und die Art des Ereignisses in den kircheneigenen Printme-
dien und kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere in den 
Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites der beteilig-
ten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn die betroffe-
nen Personen der Veröffentlichung insgesamt oder in bestimmten 
Medien nicht vorher schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form 
bei der zuständigen Pfarrei oder beider Meldestelle der Diözese 
widersprochen haben.“

Justinifest in Amtzell am Pfingstmontag, 9. Juni 2025
Auch in diesem Jahr findet am Pfingstmontag wieder ein Fest-
gottesdienst mit allen Uniformierten statt. Musikkapelle, Spiel-
mannszug, Historische Bürgerwehr, Justini-Grenadiere und 
Fahnenabordnungen der Vereine freuen sich, aktiv dabei zu sein.
Musikalische Abholung der Geistlichkeit und Ministranten ist um 
8.50 Uhr am Pfarrhaus.
Der Gottesdienst zu Ehren des Hl. Justinus beginnt um 9:00 Uhr 
und wird vom Kirchenchor Amtzell-Pfärrich musikalisch umrahmt. 
Die Prozession über die Pfärricherstraße, Jahnstraße und zurück 
zur Kirche schließt sich an.
Anschließend werden die Geistlichen und die Ministranten wie-
der von den Uniformierten zum Pfarrhaus begleitet. Zu aller Ehren 
wird der Präsentiermarsch von der Musikkapelle und dem Spiel-
mannszug gespielt und es gibt einen Salut der Historischen Bür-
gerwehr. Herzliche Einladung!
Im Anschluss lädt die Bürgerwehr alle recht herzlich zum Früh-
schoppen im Schulhof, bei schlechter Witterung in die Turnhalle, 
ein.

Präventionsschulung „Schutz vor Kindeswohlgefährdung und 
sexueller Gewalt“
Präventionsfortbildungen.

Wir laden alle Haupt- und Ehrenamtlichen herzlich zur Schulung 
„Schutz vor Kindeswohlgefährdung und sexueller Gewalt“ ein.



Seite  10 Freitag, 06. Juni 2025

Folgende Veranstaltungen bieten wir derzeit an:
A1 (1,5h) 10.06.2025 von 18 - 19.30 Uhr und 08.07.2025 von 
17 - 18.30 Uhr 
(Gemeindehaus Primisweiler, Tettnanger Straße 34, 88239 Wangen)
10.07.2025 von 18 - 19.30 Uhr
(Ev. Gemeindehaus Amtzell, Rosenstraße 1, 88279 Amtzell)
A2 (3h) 11.06. von 18 - 21 Uhr 
(Gemeindehaus Primisweiler, Tettnanger Straße 34, 88239 Wangen)
03.07. von 18 - 21 Uhr 
(Ev. Gemeindehaus Amtzell, Rosenstraße 1, 88279 Amtzell)

Anmeldung: Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e. V., Allmandstr. 10 | 88212 Ravensburg | Tel.: 0751 / 36161 30 | 
E-Mail: Info@keb-rv.de | Homepage: www.keb-rv.de
Sollten Sie nicht sicher sein, welche Veranstaltung für Sie die rich-
tige ist können Sie gerne Kontakt mit Frau Beck (verena.beck@drs.
de) aufnehmen.

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 07. + 08. Juni 
Pfingstsonntag 

09. Juni Pfingstmontag 
Renovabis-Kollekte 

10. – 13. Juni 
Werktage 

14. + 15. Juni 
Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

Amtzell 

Pfingstmontag, 
09:00 Uhr Justinifest 
mit Prozession 
mit Kirchenchor 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

Pfingstsonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 
mit Taufe im Gottesdienst 

  

 

Haslach 

Pfingstsamstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
19:00 Uhr Pfingstnovene (Kirche) 
Pfingstsonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 

 
Primisweiler 

Pfingstsamstag, 
13:00 Uhr Trauung 
Pfingstsonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
10:30 Uhr Taufe 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Schwarzenbach 

Pfingstsamstag, DGH-Pfarrsaal 
18:00 Uhr Messfeier 

  

Roggenzell 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

Pfingstsamstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Pfingstmontag, SW 
10:30 Uhr Messfeier 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr wir beten für den Frieden 
 

 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Amtzell
Ehejubiläum:
Wir gratulieren herzlich dem Ehepaar Waltrud und Josef Kostgeld 
zur goldenen Hochzeit und wünschen Ihnen viele weitere gemein-
same und glückliche Jahre.

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zu Pfingstsonntagsgottesdienst am Sonntag, 
08. Juni um 10:00 Uhr

Kirchengemeinde Pfärrich
Jahresrechnung 2022, Jahresrechnung 2023 und der Haus-
haltplan 2023/2024
liegen zur Einsichtnahme vom 06. Juni bis 20. Juni 2025 im Pfarr-
büro in Amtzell zu den Öffnungszeiten oder tel. Vereinbarung auf.

Fronleichnam in Amtzell am Donnerstag, 19. Juni 2025
In diesem Jahr feiern wir Fronleichnam am Donnerstag, 19. Juni 
2025 um 9:00 Uhr mit allen Uniformierten, den Erstkommunionkin-
dern und der ganzen Gemeinde. Musikkapelle, Spielmannszug, 
Bürgerwehr, Justinigrenadiere und Fahnenabordnungen der Ver-
eine freuen sich aktiv dabei zu sein. Nach dem Gottesdienst schließt 
sich die Prozession zum Altenheim Haus St. Gebhard an. Der Pro-
zessionsweg führt über die Pfärricherstraße, Guttenbrunnstraße 
zum Altenheim. Dort befindet sich eine Fronleichnamsstation. Der 
Rückweg führt über die Greutstraße, B32, zurück zur Kirche. Über 
geschmückte Häuser entlang des Prozessionsweges würden wir 
uns sehr freuen.
Nach dem Zurückbringen von Pfarrer und Ministranten durch 
die Uniformierten an das Pfarrhaus gibt einen Präsentiermarsch 
von Musikkapelle und Spielmannszug und einen Salut der histo-
rischen Bürgerwehr.
Im Anschluss gibt es einen Frühschoppen rund ums Haus der 
Gemeinde – mit Imbiss und Getränken – zu Austausch und Begeg-
nung.
Herzliche Einladung, dieses besondere Fest Fronleichnam mit-
zufeiern!

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“ | Sach 4,6b
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 05.06.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Seniorentanz“
14.00 Uhr	 Haus der Gemeinde Amtzell
	 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche „Jungschar“
18.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Treffen des Musikausschusses
19.00 Uhr	 Bibelgruppe | Hauskreis
	 Treffen in privaten Räumen.
	 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Sonntag, 08.06. | Pfingstsonntag
10.00 Uhr	 Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
16.30 Uhr	 Friedenskirche Taufgottesdienst (Müller)
18.00 Uhr	 Friedenskirche Atempause (Müller)

Montag, 09.06. | Pfingstmontag
10.00 Uhr	 Stadtkirche Ökumenischer Gottesdienst
	 (Dr.Jooß / Schilk)
Dienstag, 10.06.
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe
14.00 Uhr	 Wittwaiskirche Spielenachmittag
Mittwoch, 11.06.
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Krabbelgruppe
Donnerstag, 12.06.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Seniorentanz“
10.15 Uhr	 Matthäus Ratzeberger Stift Wangen
	 Gottesdienst (Dr.Jooß)
Freitag, 13.06.
16.30 Uhr	 Meditative Führung Summertime
	 Parkplatz Süd ehemalige LGS
Sonntag, 15.06.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Hut)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
 
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Meditative Führung „Summertime“
Hören-Schweigen-Gott, Mensch und Natur erleben – dazu laden 
die meditativen Führungen auf dem ehemaligen LGS-Gelände 
in Wangen ein. Unterwegs wird es Anleitungen zum Schweigen, 
Nachdenken und zum Austausch mit Pfarrerin i.R. Helena Rauch 
geben. Am Freitag, 13. Juni findet um 16.30 Uhr die Meditative 
Führung „Summertime“ statt.
Treffpunkt ist am ehemaligen Eingang der Landesgartenschau 
am Parkplatz Süd (Nähe Lindauer Straße 111). Eine Anmeldung 
ist erforderlich an das Evangelische Bildungswerk: www.ebo-rv.
de, Tel.: 0751 / 95223030. Anmeldeschluss ist zwei Tage vor der 
Veranstaltung.
 
Ökologischer Spaziergang
Auf dem 4. Spaziergang der Themenreihe Gerechtigkeit, Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung begeben wir uns am Samstag, 28. 
Juni 2025 um 14 Uhr mit dem BUND auf Exkursion. Von Nessenre-
ben ausgehend entlang des Stillen Bachs über die Zundelbacher 
Linde hinüber zum Rößler Weiher. Unterwegs gibt es an verschiede-
nen Stationen Impulse zu der Landschafts- und Kulturgeschichte, 
zur Bio-Landwirtschaft, zum Naturschutz und dem Schutz der 
Streuobstwiesen von Agrarbiologe Ulfried Miller. Im Anschluss 
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picknicken wir am Grillplatz Nessenreben. Verköstigung ist selbst 
mitzubringen. Getränke werden gegen eine Spende gestellt.
Treffpunkt für Selbstfahrer: 14.00 Uhr, Parkplatz Freibad Wein-
garten.
Abfahrt für Fahrgemeinschaften: 13:20 Uhr, Friedenskirche.
Dauer des Spaziergangs: ca. 2,5 Stunden (ohne Picknick)
Anmeldung bis Freitag, 27. Juni 2025 über das Gemeindebüro 
Wangen (07522 2324  gemeinebuero.wangen@elkw.de)

Änderung der Anmeldezeiten für BürgerMobil-Fahrten
Anmeldungen für BürgerMobil-Fahrten in der 24. Kalenderwoche 
(Woche nach Pfingsten) werden bereits am Samstag, 07.06.2025, 
in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr, entgegengenommen.
Am Pfingstmontag, 09.06.2025 ist das Annahmetelefon nicht 
besetzt. Wir bitten um Beachtung der geänderten Anmeldezeiten.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Gelungener Saisonabschluss – 
SVA Damen siegen in Horgenzell 
SG Horgenzell – SV Amtzell Damen 1:2 
Im letzten Spiel der Saison zeigten die SVA Damen noch einmal, 
was sie als Team ausmacht: Einsatz, Spielfreude und Kampfgeist 
bis zur letzten Minute. Beim Auswärtssieg gegen die SG Horgen-
zell gelang ein würdiger Abschluss – in einem Spiel, das auch emo-
tional war, denn es war zugleich das letzte mit Trainer Uli Wanner 
an der Seitenlinie.
Die Gastgeberinnen gingen in der 27. Minute in Führung, doch die 
Antwort der SVA Damen ließ nicht lange auf sich warten: Alisia Neff 
erzielte kurz vor der Halbzeitpause den verdienten Ausgleich (44. 
Minute). Auch im zweiten Durchgang blieb die Partie umkämpft, 
ehe erneut Alisia Neff in der 84. Minute traf und mit diesem Tref-ehe erneut Alisia Neff in der 84. Minute traf und mit diesem Tref-ehe erneut Alisia Neff in der 84. Minute traf und mit diesem Tref
fer den Auswärtssieg perfekt machte.
Die Mannschaft blieb bis zum Schluss stabil, zeigte taktische Dis-
ziplin und viel Leidenschaft – eine Leistung, die stellvertretend für 
die gesamte Rückrunde steht.

Danke, Uli!
Mit dem Schlusspfiff endete nicht nur die Saison, sondern auch 
die Amtszeit von Trainer Uli Wanner. Die Mannschaft sagt Tausend 
Dank für deinen unermüdlichen Einsatz, deine Geduld, deine Motiva-
tion und die vielen gemeinsamen Momente!
Die SVA Damen verabschieden sich nun in die Sommerpause. Ein 
herzliches Dankeschön gilt den Trainern, den Fans und allen, die 
die Mannschaft rund um den Fußballplatz unterstützt haben! Auf 
und neben dem Platz wurde alles gegeben - so sieht Teamgeist aus! 

Es ist so weit – das Amtzeller Pfingstturnier steigt
An diesem Samstag, 7. Juni, um 11.00 Uhr ist Anpfiff zum fpt 
robotics Cup im Amtzeller Stadion. Das Eröffnungsspiel bestrei-
ten Brasilia Novos Talentos gegen die SG SV Amtzell/ SV Haslach! 
Und dann geht es Schlag auf Schlag. Am Pfingstsonntag, 8. Juni, 
wird um 17.00 Uhr das Endspiel steigen.
Die weiteren Teilnehmer sind Shelbourne FC aus Irland, FC St. Gal-
len aus der Schweiz und aus Deutschland: SV Elversberg, 1. FC Hei-
denheim, Dynamo Dresden und der SSV Ulm 1846.

Im Festzelt auf dem Stadiongelände ist ebenfalls was geboten:
Freitag, 6. Juni ab 19 Uhr
Dämmerschoppen im Stadion mit den Eggenbacher Musikanten
Samstag, 7. Juni ab 20 Uhr
Offizielle Begrüßung der Mannschaften mit Bürgermeisterin Manu-
ela Oswald der Musikkapelle Amtzell, danach DJ Dani F.
Sonntag, 8. Juni nach dem Finale die Turnierparty mit der Party-
band „Wildbock“

Grußwort der Bürgermeisterin Manuela Oswald:
Liebe Freunde des Fußballs,
liebe Gäste aus nah und fern,
wenn an Pfingsten in Amtzell der Anpfiff zum 42. internationa-
len B-Junioren-Turnier ertönt, wird unsere Gemeinde wieder zum 
Treffpunkt für junge Fußballtalente aus aller Welt. Ein Turnier, das 
Amtzell mit Leben, Begeisterung und internationalem Flair erfüllt. 
Es kommen junge Talente aus verschiedenen Ländern zusammen 
und es findet auf unserem Rasen weit mehr als Jugendfußball statt. 
Es ist Begeisterung, Teamgeist – und manchmal der Anfang ganz 
besonderer Wege. Nicht wenigen Spielern, die einst auf diesem Tur-
nierplatz standen, ist später der Sprung in den Profifußball gelun-
gen. Vielleicht schauen wir auch in diesem Jahr einigen von ihnen 
schon dabei zu, wie alles beginnt.
Zum diesjährigen „fpt robotics Cup“ heißen wir Teams aus Brasi-
lien, Irland, der Schweiz und Deutschland herzlich willkommen: 
Brasilia Novos Talentos, Shelbourne FC, den FC St. Gallen sowie 
SV Elversberg, 1. FC Heidenheim, Dynamo Dresden, SSV Ulm 1846 
und natürlich unsere eigene Spielgemeinschaft SV Amtzell/SV Has-
lach. Gemeinsam verkörpern sie das, was das Turnier in Amtzell so 
besonders macht: sportlichen Ehrgeiz, internationale Freundschaft 
und die Leidenschaft für den Fußball.
Mein besonderer Dank gilt all jenen, die dieses Turnier mit Herz-
blut möglich machen: den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, dem Organisationsteam des SV Amtzell, den Sponsoren 
und Unterstützern. Ohne Ihren Einsatz und Ihre Begeisterung wäre 
dieses sportliche Highlight nicht denkbar.
Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern faire, spannende 
Spiele, den Trainerteams viel Erfolg und allen Gästen ein unver-
gessliches Pfingstwochenende bei uns in Amtzell.
Mit herzlichen Grüßen
Manuela Oswald
Bürgermeisterin

BERICHT SGM AMTZELL/HASLACH II
Spielbericht: SGM Amtzell-Haslach II – 
SGM Dietmanns/ Hauerz II 2:1
SGM-Amtzell Haslach II gewinnt zum Saisonabschluss
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Die SGM Amtzell-Haslach beendet die Saison mit einem Auswärts-
sieg. Gegen die SGM Dietmanns/ Hauerz II gewann man mit 2:1.Die 
erste halbe Stunde ging dabei klar an die Gäste aus Amtzell-Has-
lach, man spielte sich zahlreiche Chancen heraus und hielt die Gast-
geber konsequent vom eigenen Tor fern. Das hochverdiente und 
zu diesem Zeitpunkt überfällige 0:1 erzielte Torjäger Adrian Kin-
zelmann in der 25. Minute und sorgte so dafür, dass sie SGM Amt-
zell-Haslach mit einer knappen Führung in die Pause ging.
Die Gäste versuchten nach der Führung gleich nachzulegen, 
schaffte es in Folge aber nicht die Dominanz in Tore umzumün-
zen. Zudem ließ man, zum wiederholten Male in der Rückrunde, 
plötzlich viel mehr zu und machte Fehler in der Defensive. So holte 
man eine bis dahin chancenlose Mannschaft aus Dietmanns/ Hau-
erz wieder zurück ins Spiel, die diese Chancen aber ebenso wenig 
nutzen konnte, wie die Gäste aus Amtzell- Haslach. 
Stattdessen machte in der zweiten Hälfte erneut ein Mann den 
Unterschied. In der 79. Minute erzielte erneut Adrian Kinzelmann 
den Treffer zum 0:2 für die Gäste. Es war bereits sein 13. Saison-
treffer.
Der SGM Dietmanns/ Hauerz gelang in Person von Tobias Reiss 
zwar noch das 1:2, doch kurz darauf beendete der Schiedsrich-
ter die Partie.
Durch den Auswärtssieg holt die SGM Amtzell-Haslach zum Sai-
sonabschluss drei Punkte und verteidigt so einen starken dritten 
Tabellenplatz.

BERICHT AMTZELL I
Spielbericht: SGM Dietmanns/Hauerz – SV Amtzell 4:0 (3:0)
Am letzten Spieltag gab es für SV Amtzell I nichts mehr zu holen
Nach dem vorzeitigen Klassenerhalt in der Vorwoche gegen den 
Tabellenführer FC Isny konnte der SV Amtzell am letzten Spieltag 
der Saison eigentlich befreit aufspielen. Doch statt eines positi-
ven Saisonabschlusses setzte es eine klare 0:4-Niederlage gegen 
die SGM Dietmanns/Hauerz – ein insgesamt enttäuschender Auf-die SGM Dietmanns/Hauerz – ein insgesamt enttäuschender Auf-die SGM Dietmanns/Hauerz – ein insgesamt enttäuschender Auf
tritt der Gäste.
Die Partie begann zunächst mit einem gegenseitigen Abtasten bei-
der Teams, doch die Gastgeber fanden schneller ins Spiel. In der 
17. Minute setzte Guler mit einem sehenswerten Distanzschuss 
das erste Ausrufezeichen und brachte Dietmanns/Hauerz mit 1:0 
in Führung. Nur zwei Minuten später legte die SGM zum 2:0 nach. 
In der 33. Minute war es erneut Guler, der mit seinem zweiten Tref-In der 33. Minute war es erneut Guler, der mit seinem zweiten Tref-In der 33. Minute war es erneut Guler, der mit seinem zweiten Tref
fer noch vor der Halbzeit für klare Verhältnisse sorgte. 
Nach dem Seitenwechsel präsentierte sich Amtzell zwar verbes-
sert und hatte mehr Ballbesitz, ohne jedoch echte Torgefahr zu 
entwickeln. Die Partie verflachte zusehends, Torchancen blieben 
auf beiden Seiten Mangelware.
Kurz vor Spielende sorgte ein Konter der SGM für den Schluss-
punkt – nach einem Ballverlust der Gäste in der Vorwärtsbewe-
gung wurde schnell umgeschaltet, und das 4:0 in der 87. Minute 
besiegelte die verdiente Niederlage des SV Amtzell.
Trotz der ernüchternden Niederlage am letzten Spieltag 
kann auf eine erfolgreiche Saison zurückgeblickt werden: Mit 
einem starken 6. Tabellenplatz und dem bestandenen verschärften 
Abstieg blickt der SV Amtzell auf eine insgesamt gelungene Spiel-
zeit zurück. Wir möchten uns herzlich bei allen Fans, Unterstützern 
und Helfern bedanken. Wir freuen uns auf die kommende Spiel-
zeit 2025/26 und gehen mit neuem Schwung und frischer Moti-
vation in die Vorbereitung.

Jugendfußball Ergebnisse
A-Jug. SGM Aichstetten/Unterzeil - SGM Amtzell/Haslach 0:6
B-Jug. SGM Haslach/Amtzell – SGM Hege/Wasserburg   4:2
C-Jug. SGM Aichstetten/Unterzeil - SGM Haslach/Amtzell  0:3
D1-Jug. SGM Amtzell/Haslach – FC Scheidegg 8:0
D2-Jug. SGM Amtzell/Haslach – TSV Neukirch 2:1
E1-Jug. FC Lindenberg - SV Amtzell   6:1

E2-Jug. FC Lindenberg - SV Amtzell   0:6
E3-Jug. SV Oberreute - SV Amtzell   8:2
F 1/2/3 und Bambini spielten ihren vierten und letzten Spieltag 
in Bodnegg

Tabellenplatz
Die A-Jugend beendet die Saison in der Leistungsstaffel auf 3. Platz.
Die B-Jugend beendet die Saison in der Kreisstaffel auf dem 3. Platz.
Die C-Jugend beendet die Saison in der Kreisstaffel auf dem 3. Platz.
Die D1-Jugend wird Meister in der Leistungsstaffel
Die D2-Jugend beendet die Saison in der Kreisstaffel auf dem 
4. Platz.
Die E1-Jugend beendet die Saison auf dem Platz 4
Die E2-Jugend wird Meister.
Die E3-Jugend beendet die Saison auf dem 5. Platz.

Pfingstferien im Café und bei Tragbar
Das Café Herzraum und das Kleiderstüble Tragbar machen Pfingst-
ferien. Das Café bleibt am 11. und 18. Juni 2025 geschlossen und 
öffnet wieder am 25. Juni um 14 Uhr 30.
Das Kleiderstüble Tragbar ist in den Pfingstferien ebenfalls zu und 
bietet am Donnerstag, den 26. Juni von 9 bis 11 Uhr wieder güns-
tige Kleidung für Kinder und Jugendliche an.
Wir wünschen allen schöne Pfingstferien und freuen uns danach 
über alle, die an den Öffnungstagen bei uns vorbeischauen.

„Kleine Auszeit im Hof Ibele“
bei Thomas & Kerstin (BREKKIES INN Duo)
Die Aktiven Amtzeller wandern am Samstag, 14. Juni 2025 zum 
Hof Ibele.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Kindergarten. Wanderung über Büchel, 
Steinhaus, dann weiter über einen Fußweg nach Ibele, ca. 3/4 bis 
1 stunde.
Genießen Sie nicht nur die schöne Wanderung, sondern auch den 
Abschluss mit einer kleinen Vesper, Most(radler) und Gelegenheit 
zur Schnapsverkostung mit Thomas Linder im urigen Garten von 
Hof Ibele.
Er wird uns neben kleinen musikalischen Einlagen mit seiner Part-
nerin, der Sängerin Kerstin Hesse von BREKKIES INN ein wenig über 
seinen Hof und die von ihm aus eigenem Obst in liebevoller Hand-
arbeit nach überlieferter Brennkunst hergestellten hochwertigen 
Schnäpse erzählen.
Freuen Sie sich auf eine „Kleine Auszeit“ in der freien Natur. Unkos-
tenbeitrag 5,00 Euro p.P.
Planungsteam der Aktiven Amtzeller
Gisela Ernst, Oskar Halter, Astrid Michel, Irmi Stiefvater
Anmeldung bei Irmi, 0176 / 2614 5907

BLUTREITERGRUPPE AMTZELL

Unsere Blutreitergruppe war am diesjährigen Blutfreitag in Wein-
garten mit 17 Pferden und Reiter/innen als Gruppe 32 von 96 ver-
treten.
Bei schönstem Wetter und ohne Zwischenfälle ging es durch die 
Stadt, begleitet wurden wir wie immer vom Spielmannszug und 
der Musikkapelle Amtzell, bei denen wir uns hiermit ganz herz-
lich bedanken.
Vielen Dank natürlich vor allem an alle beteiligten Reiter/innen, 
Pferdebesitzer/innen und alle helfenden Hände, welche die Teil-
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nahme am Blutfreitag für unsere Gruppe erst möglich machen!
Herzlichen Dank auch Diakon Ajoy Kunnamkot, der uns seit eini-
gen Jahren auf dem Pferd begleitet und uns bei der Öschprozes-
sion in Gebet und Gesang anleitet.
Besonderer Dank und Anerkennung gilt unserem Jubilar Albert 
Sigg, der in diesem Jahr zum 60. Mal am Blutritt teilnahm. Lie-
ber Albert, dazu ganz herzlichen Glückwunsch!
Im Namen der Bluteitergruppe Amtzell,
Roland Ochsenreiter und Edmund Geiger

Führung „Ravensburger Frauen“
Bei einem Spaziergang durch die Altstadt wird die Geschichte 
der Ravensburgerinnen vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert 
lebendig.
Erfahren Sie von frommen Klosterfrauen, fleißigen Gastwirtinnen, 
streitbaren Händlerinnen, einer verurteilten Kindsmörderin und 
vom Leben einer erfolgreichen Schuhfabrikantin. Einzelbiografien 
und Erzählungen machen die frühere Reichsstadt und heutige Ein-
kaufsstadt als Lebensraum von Frauen sichtbar.
 Bitte beachten Sie: Diese Führung findet auch bei Regen statt.
Termin: 27.06.2025
Ort:  Ravensburg, Marktstraße 59 (Holzskulptur Klaus 

Prior) Beginn der Führung um 16.00 Uhr
Treffpunkt:  Wir planen gemeinsam mit dem Bus zu fahren, 

Abfahrt Bushaltestelle Amtzell Kirche um 15:14 Uhr
Dauer:  Die Führung selbst dauert 90 Minuten.
Gebühr: 11,00 € für die Führung.

Die Fahrtkosten sind in der Gebühr nicht enthalten.
Anmeldung: Sonja Schneider-Rupp, Tel.: 07520 924871
E-Mail: sonja.schneider-rupp@bit-care.de

OPEN House
Termine 2025

06.06.   05.09.
04.07.    07.11.
01.08.    05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:   
Große Gesundheitsmesse: Mittwoch, 9. Juli 2025 in Heilbronn
Die große jährliche VdK-Reha- und Gesundheitsmesse in der Har-
monie Heilbronn hat Tradition: Sie öffnet für das breite interessierte 
Publikum – gratis und ohne Anmeldepflicht – am Mittwoch, 9. Juli 
2025 von 8:30 bis 14 Uhr ihre Tore. Diese Messe begleitet die all-
jährlich stattfindende Fortbildungsveranstaltung für Vertrauens-
personen für Menschen mit Behinderungen – die SBV-Konferenz.
Rund 40 Aussteller präsentieren auf dieser Gesundheitsmesse des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. ihre Produkte und 

Dienstleistungen aus dem Bereich der beruflichen Rehabilitation, 
Gesundheitsförderung und Barrierefreiheit: Von innovativen Hilfs-
mitteln über inklusive Angebote bis hin zu Informationen zu bar-
rierefreiem Wohnen und Mobilität – die Palette ist vielfältig und 
richtet sich an Menschen mit ganz unterschiedlichen Bedürfnissen. 
Wie immer sind auch die VdK-Experten der Patienten- und Wohn-
beratung sowie ein Jurist des VdK-Sozialrechtsschutzes präsent.

Kreistag beschließt Verbesserungen im 
ÖPNV und ermöglicht im gesamten Kreis 
ein systematisches Angebot
Mit dem Beschluß des neuen Nahverkehrsplans hat der Kreistag 
den Grundstein für einen weiteren Ausbau des ÖPNV im Landkreis 
gelegt. Ab 2027 sollen zusätzliche 1,8 Millionen Euro für diesen 
Zweck bereitgestellt werden. „Damit schaffen wir es, das Regional-
busangebot im ganzen Landkreis systematisch gestuft zu gestal-
ten und stellenweise sogar noch einmal weiter auszubauen“, freut 
sich Landrat Harald Sievers. Im Gegensatz zu den ursprünglichen 
Planungen des ÖPNV-Ausbaukonzeptes von 2021 enthält der neue 
Nahverkehrsplan keine flexiblen Bedarfsverkehre oder Busverkehre 
nach Mitternacht. „Auch in herausfordernden Zeiten investieren wir 
erneut kräftig in ein gutes Regionalbusangebot für unseren Land-
kreis. Allerdings sind unsere finanziellen Möglichkeiten begrenzt“, 
begründet Sievers diese Fokussierung.
Um das Angebot möglichst passgenau auszubauen, untersuchte 
Tobias Koch, Leiter der Stabsstelle Nachhaltige Mobilität, mit sei-
nem Team die Nachfrage jeder einzelnen Buslinie und plante die 
Busverkehre neu. Das Ergebnis sind sieben abgestufte Linienkate-
gorien: Vom Regiobus mit einem Angebot von früh bis spät, auch 
am Wochenende, bis hin zur reinen Schulbuslinie.
Neuerungen ab Mitte 2027: Ein Schnellbus soll zur Hauptverkehrs-
zeit von Kißlegg nach Ravensburg fahren. Umfangreich ausgebaut 
werden soll die Linie 31 von Wolfegg über Bergatreute ins Schus-
sental sowie die Linie 7534 von Unterankenreute nach Weingarten. 
Auch die Linie 32, welche Bergatreute und Bad Waldsee verbindet, 
soll gestärkt werden. Dieser Teil des mittleren Landkreises konnte 
bei den ersten beiden Umsetzungsstufen des ÖPNV-Ausbaukon-
zeptes im Jahr 2021 und 2022 noch nicht profitieren.
Weitere Verbesserungen im gesamten Landkreis sind optimierte 
Anschlüsse sowie weniger Umstiege auf vielen Buslinien. Die Linie 
21 von Ravensburg über Grünkraut nach Bodnegg soll zur Haupt-
verkehrszeit bis Rotheidlen verlängert werden und einen Anschluss 
an den Schnellbus nach Wangen bieten. Die Gemeinden Hoßkirch, 
Königseggwald und Riedhausen sollen mit der Linie 40 ab 2029 
ein umsteigefreies Angebot nach Ravensburg erhalten. Eine tech-
nische Anschlusssicherung soll gewährleisten, dass Busse künftig 
zuverlässiger auf verspätete Busse und Bahnen warten.
„Um zusätzliche Angebote finanzieren zu können, haben wir die 
Verkehre optimiert und lassen beispielsweise auch bei neu erteil-
ten Aufträgen gebrauchte Busse zu“, erläutert Tobias Koch. „Gerade 
weil der Landkreis mit 8 Millionen Euro heute und rund 16 Millio-
nen Euro ab 2027 viel Geld für das ÖPNV-Angebot ausgibt, achten 
wir sehr auf Wirtschaftlichkeit.“ Aus diesem Grund müssen ab 2027 
auch einzelne Fahrten entfallen, die über den kreiseinheitlichen 
Standards liegen, sofern die betroffenen Städte und Gemeinden 
diese nicht als gemeindliches Zusatzangebot bestellen.
Neben verbesserten Verbindungen wird auch der Komfort gestei-
gert: Bequemere Sitze in allen Regiobuslinien, mehr Platz für Kin-
derwagen und Gepäck, eine dritte Tür für schnelleres Ein- und 
Aussteigen bei längeren Bussen, Lademöglichkeiten für Smartpho-
nes sowie bargeldloses Bezahlen sollen ab 2027 zunehmend zum 
Standard werden. Auch der Kundenservice soll in Zusammenarbeit 
mit dem bodo-Verkehrsverbund digitalisiert und verbessert werden.
„Der neue Nahverkehrsplan unseres Landkreises ist das Ergebnis 
einer sehr engen und umfassenden Zusammenarbeit. Über ein Jahr 
haben wir mit den Verkehrsunternehmen, Kommunen, Kreistags-
mitgliedern, engagierten Bürgern und Fachleuten an dieser Auf-mitgliedern, engagierten Bürgern und Fachleuten an dieser Auf-mitgliedern, engagierten Bürgern und Fachleuten an dieser Auf
gabe gearbeitet. Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich für ein 
noch besseres Regionalbusangebot in unserem Landkreis einge-
setzt haben“ so Landrat Harald Sievers.
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JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Mädchenkammerchor der JMS erfolgreich beim Wettbewerb 
des Deutschen Chorfestes in Nürnberg
„La Fenice“, der Mädchenkammerchor der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu, hat „mit hervorragendem Erfolg“ beim Chor-
wettbewerb des Deutschen Chorfestes in Nürnberg teilgenommen. 
Mit 13,3 von 15 möglichen Punkten erhielten die jungen Sängerin-
nen einen 2. Preis. Chorleiter Christian Feichtmair: „Der Mut und die 
intensiven Vorbereitungen haben sich gelohnt. Mit Chorschulen und 
musischen Gymnasien aus dem ganzen Bundesgebiet mithalten zu 
können, erfüllt uns alle mit großer Freude! Die Mädchen haben fan-
tastisch gesungen und Jury und Publikum verzaubert. Dazu die ein-
malige Stimmung in Nürnberg, unbeschreiblich!“
Über vier Festivaltage hinweg versetzten 14.000 Sängerinnen und 
Sänger bei über 600 Konzerten die fränkische Metropole in ein „Som-
merfest der Stimmen“, wie Nürnbergs Oberbürgermeister Marcus 
König bilanzierte. Von Mittwoch bis Sonntag kamen 115.000 Besu-
cherinnen und Besucher nach Nürnberg, um zuzuhören und auch 
selbst mitzusingen. Ob in der U-Bahn oder in den Straßen der Alt-
stadt, vielerorts luden - auch abseits der großen Bühnen - Menschen 
zum gemeinsamen Singen ein. 427 Chöre und Vokalensembles aller 
Genres vom Kinderchor über einen Männergesangverein bis hin zur 
Vocal Band präsentierten sich. Christian Wulff, Präsident des Deut-
schen Chorverbandes und Bundespräsident a.D.: „Das Deutsche 
Chorfest hat Brücken gebaut, in einer Zeit, in der Mauern entstehen. 
Es gibt das enorme Interesse an Begegnung, an Gemeinschaft und 
das Engagement, unser Zusammenleben besser zu machen. Nürn-
berg wurde vier Tage lang heiter verzaubert.“

NÜTZLICHE HINWEISE
35. Internationale Wolfegger Konzerte  
vom 27. - 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wolfegg, 
unter der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, finden in 
diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr am Frei-
tag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalensemble German 
Gents mit einem vielfältigen Programm zu erleben, das unter dem 
Motto „Heute Nacht oder nie“ einen Streifzug durch Lieder, Chan-
sons und Filmschlager a cappella bietet. Im majestätischen Ritter-
saal von Schloss Wolfegg findet das Orchesterkonzert am Samstag, 
28.06. um 20.00 Uhr statt: Das Staatsorchester Stuttgart präsen-
tiert gemeinsam mit Sopranistin Magdalena Lucjan Werke des Wie-
ner Walzerkönigs Johann Strauß Sohn zu dessen 200. Geburtstag. 
Den Abschluss des Festivals bildet das Kirchenkonzert am Sonntag, 
29.06. um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staatsorchester Stuttgart, dem 
Philharmonischen Chor München und renommierten Solisten, bei 
dem Werke von Rachmaninoff und Mendelssohn-Bartholdy in der ein-
zigartigen Akustik der barocken Pfarrkirche St. Katharina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzertkar-
ten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie bei der 
Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601-51, per E-Mail 
an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop unter www.pre-
tix.eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf der 
Homepage unter www.wolfegg.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Hitzegefahren erkennen, sich und andere schützen!
Hitze ist das größte klimawandelbedingte Gesundheitsrisiko in 
Deutschland – auch mit Folgen für das gesamte Gesundheitssystem. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) anlässlich des dritten bundesweiten Hitzeakti-
onstages am 4. Juni hin.

Während der Hitzeperioden wird das Gesundheitssystem durch 
eine erhöhte Krankheitslast, vermehrte Krankenhauseinweisun-
gen und Rettungsdiensteinsätze stärker belastet. Darüber hinaus 
sind die Menschen in ihrer Produktivität und ihrem Wohlbefinden 
eingeschränkt. Damit Hitze nicht zum Gesundheitsrisiko wird, bie-
tet die Internetseite www.hitzeaktionstag.de vielfältige Informati-
onsmedien zum Thema Hitzeschutz.
Unternehmer in der Pflicht
Für Menschen, die oft im Freien arbeiten, wie dies bei Beschäftig-
ten in der Grünen Branche der Fall ist, ist der Hitzeschutz besonders 
wichtig. Unternehmer sind verpflichtet, Maßnahmen zum Hitze- 
und Sonnenschutz für ihre Beschäftigten zu treffen.
Angebote der SVLFG
Die SVLFG unterstützt die Betriebe in Zeiten hoher Temperaturen 
daher mit speziellen Angeboten. Dazu gehören unter anderem 
Informationen und Tipps zum Umgang mit Hitze am Arbeitsplatz, 
Empfehlungen zur richtigen Kleidung und zum Trinkverhalten 
sowie Hinweise zur Vorbeugung von Hitzestress und Sonnenbrand.
Die Infobox der SVLFG bietet Unterweisungsmaterialien zum 
Thema Hitze- und Sonnenschutz am Arbeitsplatz. Diese kann über 
www.svlfg.de/infobox-hitze-sonnenschutz bestellt werden.
Zudem werden kostenfreie Ernährungsworkshops für Betriebe mit 
Beschäftigten unter dem Motto „Auftanken schafft Leistungskraft 
– So trinken Sie sich fit“ angeboten. Informationen und Kontakt-
daten sind zu finden unter www.svlfg.de/gesund-verpflegt-im-
arbeitsalltag.
Zuschussaktion nutzen
Seit dem 1. März können bei der Landwirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft (LBG) versicherte Arbeitgeberbetriebe beim Kauf 
von Kühlkleidung, Wetterschutzzelten und Kopfbedeckungen mit 
Nackenschutz einen Zuschuss erhalten. Informationen hierzu bie-
tet die Internetseite www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern.
Wichtig: Der Zuschussantrag sowie später die Einreichung der 
Rechnung ist ausschließlich über das Internetportal der SVLFG 
möglich. Hierzu ist eine Registrierung über die Internetseite https://
portal.svlfg.de erforderlich. Zu beachten ist auch, dass die Pro-
dukte erst nach der Antragsbewilligung gekauft werden dürfen.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 21.06.2025 um 14.00 Uhr 
zu unserem Gruppentreffen in Kisslegg; Treffpunkt ist der Bahn-
hof Kisslegg, Gleis 9.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Hans 
Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Förderpreis Duale Ausbildung 2025  
für den Landkreis Ravensburg verliehen
Am 26. Mai 2025 hat Landrat Harald Sievers zum fünften Mal den 
„Förderpreis Duale Ausbildung“ für herausragende Leistungen von 
Auszubildenden und Ausbildungsbetrieben im Landkreis Ravens-
burg verliehen. Im Rittersaal von Schloss Achberg wurden sechs 
Auszubildende und ein Ausbildungsbetrieb ausgezeichnet. Ziel 
des Förderpreises ist die Stärkung des dualen Ausbildungssystems, 
welches von hoher Bedeutung für den Landkreis, seine Unterneh-
men und Betriebe ist. Die Duale Ausbildung ist ein zentraler Punkt 
für die positive wirtschaftliche und soziale Entwicklung der Region 
sowie die erfolgreiche Begegnung des Fachkräftemangels.
Der mit insgesamt 1.800 Euro dotierte Preis wird in Kategorien 
„Gewerbe & Handwerk“, „Industrie & Handel“, sowie „Gesundheit, 
Pflege und Soziales“ vergeben. Auswahlkriterien sind etwa Aus-
bildungsleistung, eine rollenuntypische Berufswahl, individuelle 
Leistungsvoraussetzungen und die Persönlichkeit der Auszubil-
denden. Ausbildungsbetriebe werden mit einer Urkunde für ihr 
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besonderes Engagement, innovative Projekte und den Umstand 
ausgezeichnet, dass sie sich um die Ausbildung verdient gemacht 
haben. Die jährliche Preisverleihung würdigt das Engagement von 
Unternehmen, in die duale Ausbildung zu investieren und Nach-
wuchstalente anzuziehen. Sie schafft ein öffentliches Bewusstsein 
für die Notwendigkeit, dieses Ausbildungsangebot zu erhalten und 
auszubauen, um die Region zukunftsfähig zu gestalten.
Die Auswahljury, bestehend aus Mitgliedern der Handwerkskam-
mer Ulm, Kreishandwerkerschaft Ravensburg, Industrie- und Han-
delskammer Bodensee-Oberschwaben, dem Geschäftsführenden 
Schulleiter der Beruflichen Schulen im Landkreis RV sowie des 
Landratsamtes Ravensburg hat mit ihrer Auswahl gestern sechs 
junge Menschen geehrt, die mit Bravour eine Duale Ausbildung 
abgeschlossen haben, sowie einen Ausbildungsbetrieb für beson-
deres Engagement im Bereich der Dualen Ausbildung.
 Übersicht der Preisträger/-innen des Förderpreises Duale Ausbil-
dung 2025 für den Landkreis Ravensburg:
Kategorie „Auszubildende“ in den Bereichen…
1. „Gewerbe & Handwerk“:
Protz, Friedrich – Elektroniker, Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik
Sailer, Lukas – Kraftfahrzeugmechatroniker
2. „Industrie & Handel“:
Rist, Paul – Zerspanungsmechaniker
Hanschu, Irina – Industriekauffrau
 
3. „Gesundheit, Soziales und Pflege“:
Jäger, Anna-Maria – staatl. anerkannte Erzieherin
Aliyeva, Konul – Altenpflegehelferin
Kategorie „Ausbildungsbetrieb“
AZS Ausbildungszentrum Schussental GmbH, Ravensburg

Pfingstferien auf zwei Rädern: 
Regionale Köstlichkeiten in der Bio-Musterregion Ravens-
burg erFahren
Pünktlich zu den Pfingstferien lädt die Bio-Musterregion Ravens-
burg Radel-Begeisterte und Feinschmeckerinnen und Feinschme-
cker wieder zu genussreichen Entdeckungsreisen in der Region ein. 
Die BioGenuss-Radtouren bieten sowohl Einheimischen als auch 
Gästen eine Gelegenheit, die Region auf zwei Rädern zu erkunden 
und dabei regionale Bio-Köstlichkeiten zu genießen. Aktuell stehen 
in der Bio-Musterregion Ravensburg vier Rundtouren zum Entde-
cken zur Verfügung. Diese befinden sich bei Leutkirch im Allgäu, bei 
Leupolz/Karsee, bei Bad Waldsee/Wolfegg/Bergatreute sowie bei
Amtzell/Bodnegg/Waldburg. Genaue Informationen und die Tou-
ren sind zu finden unter
www.biomusterregionen-bw.de/biogenuss-radtouren.
Jede Route führt die Radelnden zu verschiedenen Bio-Betrieben, 
wo sie regionale Produkte einkaufen oder einen Blick hinter die 
Kulissen werfen können. Informative Hofschilder geben Einblick 
in die Besonderheiten jedes Betriebs. „Ob als Radel-Erlebnis oder 
Familienausflug – unsere BioGenuss-Radtouren haben für jeden 
etwas zu bieten“, sagt Katharina Eckel, Regionalmanagerin der 
Bio-Musterregion Ravensburg. Ihr Tipp: Bei der Planung sollten 
Interessierte die individuellen Öffnungszeiten der Betriebe berück-
sichtigen, um das volle Potenzial der Touren auszuschöpfen. 

Und es wird Sommer…
·	 Eseltour für die ganze Familie
·	 Dorfgeplauder in Ostrach
·	 Ausstellung „150 Jahre Bahn Pfullendorf-Altshausen“
·	 Saisonstart des Samstags-Bürgerbahn-Verkehrs mit Floh-

markt
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour 
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsit-
zen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren füh-
ren. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vierbeiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der 
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr

Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug 
für die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 2511-
31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei 
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurz-
fristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler 
weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer: 	 mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
· 	 Familien (Bahnfahrer): 20,-
· 	 Familien: 30,-
Tipps:
· 	 festes & geschlossenes Schuhwerk
· 	 eigene Verpflegung
· 	 gut zu Fuß unterwegs sein
·	 die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Pfingstmontag, 9. Juni 2025: Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822
Öffentliche Erlebnisführungen in Ostrach… seien Sie gespannt, 
was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen weiß. Die Pfarrhause-
rin Agnes kennt jeder im Ort – sie ist umtriebig und kümmert sich 
neben dem Pfarrer und seinem Haushalt auch um Arme und Kranke.
Weil sie jedoch gleichzeitig ein furchtbar wunderfitziges Frauen-
zimmer ist, hat sie viel zu erzählen!
Wir schreiben das Jahr 1822.
Bewegte, sogar schreckliche Zeiten liegen hinter den Bewoh-
nern des Ostrachtals – kriegerische Auseinandersetzungen, eine 
Schlacht, mehrfacher Wechsel der Landesherrschaft, Hunger-
jahre, Räuberbanden. Von all dem weiß die Ostracher Pfarrhause-
rin Agnes zu berichten, denn sie hat vieles erlebt in ihrer Kindheit 
und in den fast 30 Jahren, die sie in Diensten des Pfarrhauses steht.
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb Stun-
den weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Predigt zu 
arbeiten und ein Brief muss ins Amtshaus.
Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besu-
chergruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum 
ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort, 
und schließlich an der Zehntscheuer und dem Amtshaus endet.
Führung: Ulrike Moser
Dauer: 90 Minuten
Preis pro Person: 3,00 €
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach
Eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB) ist 
erforderlich
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pful-
lendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.
Am Samstag, 14. Juni 2025 startet unser samstäglicher Bür-
gerbahnbetrieb
Gleich zum Auftakt fahren wir Ise zum  
Flohmarkt auf dem Stadtgartenvorplatz
von 08:00 – 16:00 Uhr statt.
Anmeldung unter redaktion@nmv-marktagentur.de
Weitere Informationen unter www.nmv-marktagentur.de
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn!
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
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Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am 14. und 15. Juni jeweils ganztägig veranstaltet der Reit- und Fahr-
verein Krumbach e. V. ein Dressurturnier mit Prüfungen der Kl. A bis 
Kl. M Kandare auf der Reitanlage in Krumbach 48. Für die Bewirtung 
ist bestens gesorgt, wir freuen uns auf viele Zuschauer und Besucher.

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Noch keine Trendumkehr am Arbeitsmarkt
„Der Arbeitsmarkt zeigte im Mai erneut wenig positive Dyna-
mik. Auch wenn die Arbeitslosigkeit jahreszeitlich bedingt etwas 
gesunken und die Zahl der Stellenneumeldungen leicht gestie-
gen ist, zeichnete sich noch keine Trendumkehr ab“, sagt Mathias 
Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg. Insgesamt waren im Agenturbezirk 16.854 
Frauen und Männer arbeitslos gemeldet. Das waren 2,1 Prozent 
weniger als im April, aber knapp 10 Prozent mehr als im Vorjah-
resmonat. Die Arbeitslosenquote lag bei 3,6 Prozent.
„Die Lage bleibt angespannt“, fasst der Agenturchef zusammen und 
ergänzt: „Das zeigt sich nicht zuletzt daran, dass sich im vergangenen 
Monat überdurchschnittlich viele Menschen aus einer Erwerbstätig-
keit heraus neu arbeitslos meldeten.“ Hinzu kommt, dass es für arbeits-
lose Menschen zurzeit relativ schwer ist, eine neue Stelle zu finden, 
was zu steigender Langzeitarbeitslosigkeit führt. So waren im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg im Mai 4.804 Menschen 
länger als zwölf Monate arbeitslos. Zuletzt bewegte sich die Langzeit-
arbeitslosigkeit im Herbst 2007 auf einem vergleichbaren Niveau. In 
erster Linie sind davon gering qualifizierte Menschen betroffen. Dazu 
Mathias Auch: „Ob man sich als junger Mensch auf das Arbeitsleben 
vorbereitet oder als Erwachsener auf Veränderungen im Berufsleben 
einstellt – für alle gilt gleichermaßen: Ausbildung und Weiterqualifi-
zierung sind und bleiben die beste Versicherung gegen Langzeitar-
beitslosigkeit“, wirbt der Agenturchef auch mit Blick auf den Start des 
neuen Ausbildungsjahres im Herbst und ergänzt: „Wer im Sommer die 
Schule beendet und keinen Plan für die Zeit danach hat oder noch 
auf der Suche nach einer Lehrstelle ist, dem lege ich einen Besuch bei 
der Berufsberatung der Arbeitsagentur ans Herz.“
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Mai 16.854 Men-
schen ohne Arbeit, 7.524 Frauen und 9.330 Männer. Zum Vormo-
nat sank die Zahl um 363 Personen bzw. 2,1 Prozent. Zum Vorjahr 
ist der Wert um 1.475 Personen bzw. 9,6 Prozent angestiegen. Als 
langzeitarbeitslos galten 4.804 Menschen. Das sind 0,3 Prozent 
mehr als im April und 16,0 Prozent mehr als im Vorjahresmonat.
Im Mai haben sich 3.724 (+3,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr) 
Menschen neu arbeitslos gemeldet, 1.549 (+11 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr) davon aus einer Erwerbstätigkeit.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.911 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 242 oder 
3,0 Prozent weniger als vor einem Monat und 1.043 oder 15,2 Pro-
zent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bürgergeld) 
waren 8.943 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies sind 121 oder 
1,3 Prozent weniger als im Vormonat und eine Zunahme um 432 
oder 5,1 Prozent zum Mai des Vorjahres.

Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Mai über 1.182 
neue, offene Stellen. Das sind 76 oder 6,9 Prozent mehr als im Vor-
monat.
Im gesamten Agenturbereich waren 5.882 offene Stellen gemel-
det. Das waren 117 oder 2,0 Prozent weniger als im April und 710 
oder 10,8 Prozent weniger als im Mai 2024. Gesucht werden vor 
allem Fachkräfte und höher Qualifizierte.
Ausbildungsmarkt
Seit Oktober 2024 haben Arbeitgeber für das kommende Aus-
bildungsjahr der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 4.121 
Ausbildungsstellen gemeldet (12,3 Prozent weniger als im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres). Davon waren im Mai noch 2.254 
Ausbildungsstellen unbesetzt.  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt Jugendliche 
und junge Erwachsene vor und während ihrer Berufs- bzw. Studien-
wahl und Berufsausbildung mit Beratung, Vermittlung und finan-
ziellen Hilfen. Termine können online vereinbart werden und sind 
persönlich, telefonisch oder per Videocall möglich.
Kurzarbeit
Bis zum 22. des Monats sind bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 46 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 
502 Beschäftigte eingegangen. Im April waren es 43 Anzeigen auf 
Kurzarbeit für maximal 1.022 Beschäftigte. „Viele Betriebe versu-
chen auch in schwierigeren Zeiten ihre Mitarbeiter zu halten. Dies 
zeigt sich unter anderem an einer verstärkten Inanspruchnahme 
von Kurzarbeit“, sagt Mathias Auch.
Betroffene Branchen sind insbesondere der Maschinen- und Werk-
zeugbau, der Bereich Sondermaschinenbau, Zulieferer für den 
Fahrzeugbau und die Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.167 Menschen über die Arbeits-
agentur (2.551) und das Jobcenter (2.616) arbeitslos gemeldet. Die 
Zahl nahm zum Vormonat um 86 Personen oder um 1,6 Prozent ab. 
Die Arbeitslosenquote sank um 0,1 auf 3,0 Prozent und lag damit 
0,1 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.

Ferienprogramm und Burgfantasie  
in der Mittelalterlichen Erlebniswelt
Vom 7. bis zum 18. Juni gibt es täglich Kinder-Ferien-Programm 
auf der Waldburg!
Ein tolles Programm erwartet euch:
10:00 Brunhilde der Drache begrüsst euch
10:30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen - Showbühne
11.00 Kinderführung & Erwachsenenführung Treffpunkt 1.Stock
12.00 Abenteuer mit Kasperle & Co. im Innenhof
12.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf - Showbühne
Unser Bistro mit kleiner Mittagskarte ist geöffnet
13.30 Überraschungsprogramm - Showbühne
14:00 Kinderführung & Erwachsenenführung Treffpunkt 1. Stock
15.00 Abenteuer mit Kasperle & Co. im Innenhof
15.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen - Showbühne
16:00 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf - Showbühne
16:30 Brunhilde der Drache besucht euch
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen
18.00 Die Waldburg schließt, die Magie muss sich erholen
An den Sonntagen erwartet euch noch zusätzliches Showpro-
gramm auf der Bühne.
Burgfantasie das große Mittelalter Spektakel vom 19.06. bis zum 
22.06., von 10 bis 22 Uhr (am 22.06. bis 18 Uhr) Eines der großen 
Mittelalter Spektakel im Süden mit Showprogramm, großem Rit-
terlager, kleinem Märktle und Abendprogramm für Erwachsene 
erwartet euch. Gaukler, Bauchtänzerinnen, Drachen, Trolle, Bar-
den, Hexen, Henker, Feuerspucker und mehr freuen sich darauf 
euch zu begeistern.
Im Fotoshooting-Raum warten schicke Prinzessinnenkleider, Rüs-
tungen, Kettenhemden und Accessoires darauf für Erinnerungsfo-
tos in Szene gesetzt zu werden.
Kinder und Erwachsene können sich mit der Gespensterrallye und 
der Burgrallye durch die Burg rätseln und eine Belohnung verdie-
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nen. Kuschelt euch im Märchenzelt ein und schaut einen Waldbur-
ger Märchenfilm oder lest selbst ein Märchen. Genießt die Aussicht 
von der Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg. Ein mit-
telalterlicher Kinderspielplatz mit Sackhüpfen, Hula-Hoop, Rin-
gewerfen, Stelzenlauf und mehr lädt bei trockenem Wetter zum 
Spielen ein.
Weitere Informationen zur allen Veranstaltungen und der Wald-
burg unter: www.schlosswaldburg.de

Sommercamp im Zimmerer-Ausbildungszentrum 
Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer und Zimmerinnen in Baden-Würt-
temberg – bietet in der Woche vom 4. bis 8. August 2025 ein 
spannendes Sommercamp für Jugendliche an, die den Beruf des 
Zimmerers / der Zimmerin näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm aus praktischem 
Arbeiten und Freizeitaktivitäten erhalten Schüler und Schüle-
rinnen, die nach den Sommerferien in die Abschlussklasse einer 
allgemeinbildenden Schule wechseln, spannende Einblicke in das 
Tätigkeitsfeld des Zimmererhandwerks. Dabei können sie selbst 
handwerklich aktiv werden und eigene Werkstücke herstellen.
Die Teilnehmenden übernachten im Wohnheim des Bildungs-
zentrums.
Teilnahmevoraussetzung: Mindestalter 14 Jahre
Anmeldung:Ab sofort möglich per E-Mail an: 
info@zimmererzentrum.de
Anmeldeschluss: 27. Juni 2025
Weitere Informationen zum Programm finden Sie online unter:
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Matinée-Konzert im Weberzunftsaal in Wangen
Am Samstag, den 14.6. um 11 Uhr findet im Weberzunftsaal Wan-
gen ein Kammermusikkonzert mit Werken für Violoncello und Kla-
vier sowie für Klaviertrio statt. Zu hören sind Kompositionen von 
Ludwig van Beethoven, Gabriel Fauré und anderen.
Es musizieren die Pianistin Anahita Pasdar, der Violinist Camilo 
Sánchez und der an der Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu tätige Cellist Juan Camilo Gómez.
Die drei Musiker bringen ein vielseitiges Programm mit, das unter-
schiedliche Klangfarben und Stimmungen der Kammermusik zur 
Geltung bringt- mal lyrisch, mal lebendig und mit viel Feingefühl 
im Zusammenspiel.
Ein musikalischer Genuss für den Samstagmorgen, zu dem alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen sind. Der Eintritt ist frei. Die Musi-
ker freuen sich über eine freiwillige Spende.

Sozialstation St. Martin, Schlier
Innovationsprogramm Pflege – ein Zwischenfazit
Mitte 2023 erreichte die Sozialstation St. Martin in Schlier die gute 
Nachricht: das eingereichte Konzept „Koordinierte Versorgung 
zuhause“ erhält den Zuschlag für eine Förderung durch das Sozi-
alministerium Baden-Württemberg. Bei diesem innovativen Pro-
jekt geht es im Wesentlichen darum, Pflegebedürftigen das Leben 
in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung weiterhin zu ermögli-
chen. „Die Häusliche Pflege als Alternative zur stationären Unter-
bringung durch Vernetzung unterschiedlicher Ressourcen und 
digitaler Hilfsmittel“, so lautet der Untertitel des Konzepts.
Seit 2024 wird nun mit einer Projektgruppe der Sozialstation an 
der Umsetzung des Konzepts gearbeitet. Es wurden Beratungs- 
und Betreuungsangebote entwickelt, die möglichst wirkungsvoll 
die Pflege zuhause ermöglichen und unterstützen sollen. So geht 
es im ersten Schritt darum, die verlässliche und kontinuierliche 
Versorgung von Pflegebedürftigen systematisch zu erfassen. Oft 
erfolgt die Unterstützung durch ein Netzwerk von Angehörigen, 
Nachbarn, ambulantem Pflegedienst, Freunden, Nachbarschafts-
hilfe usw. Je umfassender und koordinierter ein solches Netzwerk 

zusammenarbeitet, desto eher kann das Leben und die Pflege 
zuhause gewährleistet werden.
Dazu kommen technische Möglichkeiten, die dieses Netzwerk 
zusätzlich unterstützen können. So gibt es im technischen Bereich 
inzwischen viele interessante und praxiserprobte Lösungen. Bei-
spielsweise ein Nachtlichtsystem, das durch Sprache gesteuert 
werden kann. Oder alltagsunterstützende computergesteuerte 
Medien, die von Unterhaltung bis zur Kommunikation verwendet 
werden können (wie zum Beispiel eine programmierbare „Alexa“). 
Auch der Einsatz einer sogenannten „Smart Watch“ kann hilfreich 
sein, um etwa die Vitalparameter zu erfassen und über GPS die 
Position der pflegebedürftigen Person zu kennen.
Darüber hinaus vermittelt das Projektteam bei Bedarf Betreuungs-
kräfte, die zusätzlich zu dem obengenannten Netzwerk wöchent-
lich sechs bis acht Stunden helfen, den Alltag zu organisieren und 
zu bewältigen: von der hauswirtschaftlichen Unterstützung bis hin 
zum Einkaufen. Der innovative Ansatz daran ist, dass die geeigne-
ten Betreuungskräfte von der Sozialstation direkt an die jeweiligen 
Haushalte vermittelt werden. Um die Kosten für die Pflegebedürf-
tigen so gering wie möglich zu halten und dennoch ein attraktives 
Gehalt für die Betreuungskräfte garantieren zu können, werden die 
Betreuungskräfte dabei von der pflegebedürftigen Person ange-
stellt. Dies vermeidet teure Zuschläge und Lohnnebenkosten, wie 
sie beispielsweise bei Personalvermittlungsagenturen anfallen. 
Dieser Prozess wird eng durch die Sozialstation begleitet, bis hin zur 
Unterstützung bei der Bewältigung der „bürokratischen Hürden“.
Die Projektförderung läuft bis Ende 2025. Ziel der Sozialstation ist 
es, nun möglichst viele bedürftige Menschen mit in das Programm 
aufzunehmen und dann auch über die Projektphase hinaus ein leis-
tungsfähiges und effizientes Angebot aufrecht erhalten zu können.
Wer Interesse an einer Beratung und ggf. an der Teilnahme im Pro-
jekt hat, kann sich gerne bei der Sozialstation unter Telefon 07529-
855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de mit dem 
Projektteam in Verbindung setzen.
Außerdem können sich bei der Sozialstation alle melden, die Inte-
resse an einem wertvollen und gut bezahlten Minijob als Betreu-
ungskraft haben. Eine einschlägige Ausbildung wird hier nicht 
vorausgesetzt, denn bei fachlichen oder inhaltlichen Fragen ste-
hen bei der Tätigkeit die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozi-
alstation zur Seite. Wichtig ist vielmehr die persönliche Eignung 
der Betreuungskräfte.  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 15.06.2025, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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 Das  brauchst  du:
•  ein sauberes Baumwolltuch 

in gewünschter Größe  
(z. B. altes Geschirr- 
handtuch oder Stoffrest)

•  Bienenwachspastillen  
oder zerkleinerte Reste  
von Bienenwachskerzen

• Backpapier
• Bügeleisen

Leg das Baumwolltuch 
auf ein Backpapier.

Verteil die Bienenwachspastillen 
gleichmäßig darauf.

Leg einen weiteren Bogen 
Backpapier auf das Baumwolltuch 

mit den Wachspastillen.

So  geht  es:

Jetzt kannst du beispielsweise 
dein Pausenbrot in das 

Bienenwachstuch wickeln.

Entferne das obere 
Backpapier und lass das 

Bienenwachstuch auskühlen.

Bügel anschließend so lange 
darüber, bis das gesamte 

Wachs gleichmäßig 
geschmolzen ist.
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:  
  0800 9966010* oder unter    malteser-hausnotruf.de

* kostenlos

Schnelle Hilfe  
auf Knopfdruck
Malteser Hausnotruf

Wir suchen motivierten

Zimmerer Auszubildenden (m/w/d)
Erlebe deine Leidenschaft für Holz,  
wir unterstützen dich dabei. 
Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de

Rüstiger Opa für Haus- und Gartenarbeiten,
familiäres Umfeld, auf Minijob-Basis, in Neukirch gesucht! Freie Zei-
teinteilung möglich. Nähere Info´s unter: 0171 – 8655731

Tausche Haus in Wangen geg. Hof/Haus auf dem Land.
Gerne m. großem Grundstück. Wir wollen unseren Traum vom Mehr-
generationehaus verwirklichen. Melden Sie sich gerne, auch wenn
Sie nicht tauschen, nur verkaufen wollen. glueck.auf.dem.land@
gmail.com

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  

würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.


